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1 Lésungsidee[Z]

In dieser Aufgabe wird ein rechteckiges Grundstiick und eine Anzahl von Interessenten an einer Kleingar-
tenanlage gegeben. Die Anzahl der Interessenten nennen wir hier k. Es soll eine Aufteilung des Grund-
stiicks berechnet werden, in welcher gleich grofie und moglichst quadratische Kleingéirten entstehen. Dabei
muss die Anzahl der Kleingiirten mindestens so grof sein wie k& und maximal um 10% grofer, also 1, 1k.

Wenn Kleingérten so quadratisch wie moglich sein sollen, muss zuerst festgelegt werden, was das heifst.
Ein Rechteck ist quadtraisch, wenn Hohe und Breite gleich lang sind. Dementsprechend definieren wir
moglichst quadratisch so, dass die Differenz von Hoéhe und Breite eines Rechtecks moglichst klein sein
soll. Je grofser der Unterschied zwischen den beiden Seitenlingen ist, desto grofer ist deren Differenz. Fiir
ein perfektes Quadrat ist diese Differenz 0. Wichtig ist, dass der Betrag von der Subtraktion genommen
wird, damit keine negativen Werte entstehen.

Mit diesen Uberlegungen kann eine Kostenfunktion f definiert werden, welche die beiden Seitenléingen
h und b eines Rechtecks als Parameter bekommt und die Differenz zuriickgibt. f(h,b) = |h — b|. Die
Kosten sollen bei der gesuchten Aufteilung in Kleingéirten moglichst klein sein.

Um die beste Aufteilung zu finden, kann man alle moglichen Aufteilungen durchgehen und deren Kosten
vergleichen. Dies ist ein Brute-Force-Ansatz {iber alle moglichen Gitter. Durch die Beschrinkungen der
Anzahl der Kleingérten wissen wir, dass es maximal 1, 1k Zeilen geben darf. Sonst wéren es alleine durch
die Aufteilung in Zeilen zu viele Garten. Das Gleiche gilt fiir die Anzahl der Spalten. Somit koénnen alle
moglichen Kombinationen an Zeilen- und Spaltenanzahl durchgegangen werden. Bei jeder Moglichkeit
wird gepriift, od die Anzahl der Kleingérten die Beschrinkungen einhélt und die Kostenfunktion wird
mit der bisher besten Aufteilung verglichen.
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niemann
Notiz
Zu finden im AMS (login.bwinf.de)

niemann
Notiz
Zu finden im AMS (login.bwinf.de)

niemann
Notiz
Hier müssen alle Bearbeiter:innen dieser Aufgabe aufgeführt werden.

niemann
Notiz
Die Idee der Aufgabenlösung wird ohne konkrete Umsetzung erläutert.
Um diesen Teil zu schreiben braucht man also theoretisch keinen Computer.
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Beispiellosung: Quadratisch, praktisch, griin

2 Umsetzung E E

Die Losungsidee wird in Python umgesetzt, Ein- und Ausgabe erfolgen {ider die Konsole.

Die Kostenfunktion f wird als Python-Funktion abweichungQuadrat implementiert.

Der Brute-Force-Ansatz wird durch zwei verschachtelte Schleifen umgesetzt, welche iiber die Anzahl der
Zeilen bzw. die Anzahl der Spalten laufen. Fiir jede Aufteilung wird gepriift, ob die Rechtecke geringere
Kosten haben als die bisherige beste Aufteilung. Eine Aufteilung des Grundstiicks wird durch die Zeilen-
und Spaltenanzahl gespeichert.

3 Werkzeuge[Z]

Da der Bereich der ganzen Zahlen mit der Beschriankung von 1, 1k verlassen wird, wird das Modul math
der Python-Standardbibliothek zum Abrunden verwendet.

4 BeispieleE

garten0.txt 4 Zeilen, 6 Spalten, 24 Kleingérten
gartenl.txt 5 Zeilen, 4 Spalten, 20 Kleingérten
garten2.txt 6 Zeilen, 6 Spalten, 36 Kleingirten
garten3.txt 10 Zeilen, 11 Spalten, 110 Kleingérten
gartend.txt 5 Zeilen, 264 Spalten, 1320 Kleingérten
garten5.txt 120 Zeilen, 308 Spalten, 36960 Kleingirten

5 Quellcode EE

import math

Einlesen

int (input ())
int (input ())
int (input ())

o n

# Kostenfunktion berechnet Differenz

) def abweichungQuadrat (hoehe, breite):

return abs(hoehe-breite)

# Initialisierung

3 optimaleZeilenanzahl = -1

optimaleSpaltenanzahl = -1

5 geringsteAbweichung = 1000000000

7 # Iteration ueber alle moeglichen Gitter

for zeilen in range(l, math.floor(k*1.1)+1):
for spalten in range(l, math.floor(kx1.1)+1):
# Anzahl der Kleingaerten pruefen
if spalten*zeilen>=k and spalten*zeilen<=kx*1.1:
# pruefen, ob Kleingaerten quadratischer sind
if abweichungQuadrat(h/zeilen, b/spalten)<geringstelAbweichung:
# optimale Aufteilung ueberschreiben
optimaleZeilenanzahl = zeilen
optimaleSpaltenanzahl = spalten
geringsteAbweichung = abweichungQuadrat(h/zeilen, b/spalten)

o0 # Ausgeben

print(str(optimaleZeilenanzahl) + " Zeilen,, " +
str(optimaleSpaltenanzahl) + ", Spalten,_ " +
str(optimaleZeilenanzahl*optimaleSpaltenanzahl) + " Kleingaerten")

il.py
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niemann
Notiz
Hier geht es um die technische Umsetzung der Ideen aus der Lösungsidee.

niemann
Notiz
Bibliotheken, LLMs und alles andere.

niemann
Notiz
Wichtig ist, dass ALLE vorgegebenen Beispiele mit ihren Ausgaben dokumentiert werden. Auch wenn die Beispiele nicht lösbar sind, oder Beispiele aufgrund von Laufzeitüberschreitungen nicht geschafft werden, sollte dies dokumentiert und eingeordnet werden.

niemann
Notiz
Wichtigste Teile des (gut kommentierten) Quellcodes müssen hier stehen.

niemann
Notiz
Hier können auch schon Teile des Quellcodes erläutert werden.

niemann
Notiz
Bei Abgaben in Blockly können hier Screenshots sinnvoll sein. Außerdem kann die Projektdatei heruntergeladen und abgegeben werden.




